
#Seekuhfelle
Wenn nun aber die Ziegenfelle die Strenge der Absonderung Christi von der Welt 
andeuteten, so stellten die „rot gefärbten Widderfelle“ (V. 14) seine gänzliche Weihung 
und Hingabe für Gott dar, worin Er bis zum Tod ausharrte. Er war der einzige 
vollkommene Diener, der sich je in dem Weinberg Gottes befand. Er kannte nur ein Ziel,
 das Er von der Krippe bis zum Kreuz ohne Unterbrechung verfolgte, und dieses Ziel 
war die Verherrlichung des Vaters und die Vollendung des 
Werkes, das Er ihm aufgetragen hatte. Schon als Kind sagte Er: „Wusstet ihr nicht, 
dass ich in dem sein muss, was meines Vaters ist?“ (Lk 2,49). Seine Speise war, den 
Willen dessen zu tun, der ihn gesandt hatte, und sein Werk zu 
vollbringen (Joh 4,34). Die „rot gefärbten Widderfelle“ kennzeichneten, wenn wir so 
sagen dürfen, ebenso deutlich sein Verhalten wie die „Teppiche aus Ziegenhaar“. 
Seine vollkommene Hingabe an Gott trennte ihn von den Gewohnheiten der Menschen.
 


